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ausstellungen in den Städ-
ten Lüdenscheid, Iserlohn,
Eitorf und Bonn. In Ge-
meinschaftsausstellungen
zeigte Hogrefe einem in-
ternationalen Publikum
ihre Werke in Frankreich
und England. 1990 eröff-
nete sie ihre Malschule in
Königswinter.

Ihre Werke in Öl und
Acryl zeigen in farbenfro-
her Weise manches, was
den Menschen täglich um-
gibt, und vieles, das er sich
vielleicht erträumt und er-
sehnt. Dementsprechend
tragen ihre Bilder auch
Namen wie z. B. „Sehn-
sucht nach Indien“, „Fami-
lie“, „Rosengarten“ oder
„Traumfrau“.

Eine Ausstellung,die se-
henswert ist.

Die Arbeiten der Künst-
lerin werden voraussicht-
lich bis Ende August 1996
im Verwaltungsgebäude
der Ärztekammer Nord-
rhein zu sehen sein. Bis
dahin können Interessierte
nach telefonischer Abspra-
che mit Frau Möser
(0211/4302-217) die Aus-
stellung täglich innerhalb
der Geschäftszeiten besu-
chen. ÄKNo

AUSSTELLUNG

Kunst in der
Kammer–Teil 2

Am 3. Juli wird im Ver-
waltungsgebäude der Ärz-
tekammer Nordrhein (Ter-
steegenstraße 31, 40474
Düsseldorf) gegen 20 Uhr
die Ausstellung mit Bil-
dern von Künstlern aus
dem Kammerbereich
Nordrhein fortgesetzt.

Arbeiten der Künstlerin
Monika Hogrefe aus Kö-
nigswinter werden dann
im Rahmen einer kleinen
Vernissage dem interes-
sierten Publikum näherge-
bracht.

Die im Erzgebirge ge-
borene Künstlerin und
Mutter von zwei Kindern
begann ihren künstleri-
schen Werdegang als Bau-
zeichnerin und Technische
Zeichnerin. Später ging es
über Lithographie, Radie-
rung und Aktzeichnen in
die Freie Malerei. 1986
wurde sie aufgenommen in
die Künstlergruppe Kö-
nigswinter. Es folgten Aus-
stellungen im Kunstmuse-
um Siebengebirge, Einzel-

Prof. Dr. Paul-Diether
Steinbach ist kürzlich das
Bundesverdienstkreuz am
Bande verliehen worden.
Ausgezeichnet wurde der
Düsseldorfer Augenarzt
für sein außergewöhnli-
ches Engagement im
Beruf. Damit wurden so-
wohl der Einsatz für seine
Patienten als auch die Viel-
zahl seiner ehrenamtli-
chen Tätigkeiten gewür-
digt. Paul-Diether Stein-
bach wurde 1939 in Mainz
geboren. An der dortigen
Johannes-Gutenberg-Uni-
versität schloß er 1965 sein
Studium ab. In den Kam-
merbereich Nordrhein
kam der Rheinland-Pfäl-
zer 1978. Seitdem ist Stein-
bach Chefarzt der au-
genärztlichen Abteilung
und Ärztlicher Direktor
im Marien-Hospital. In der

Ärztekam-
mer Nord-
rhein nimmt
Steinbach
seit 1985
Ämter wahr,
und zwar als

Mitglied der Kammerver-
sammlung, des Ausschus-
ses für Krankenhausfra-
gen und des Finanzaus-
schusses, dessen Vorsitzen-
der er seit 1988 ist. Dem
Ausschuß ambulante Ver-
sorgung gehört Steinbach
seit 1994 an.

Darüber hinaus widmet
er sich der Fortbildung von
Fachkollegen sowie der
Lehrtätigkeit an der Hein-
rich-Heine-Universität. jk

Neuer Präsident des Be-
rufverbandes der Deut-
schen Internisten (BDI) ist
Prof. Dr. Wolfgang Wild-
meister. Der 56jährige
Chefarzt des Hospitals
zum Heiligen Geist in

Kempen, der auch Fortbil-
dungsbeauftragter der
Ärztekammer Nordrhein
ist, löst Dr.
Harthmut
Weinholz
ab, der sich
nicht mehr
zur Wahl
stellte.
Zum ersten Vizepräsiden-
ten des Verbandes wurde
Dr. Heinz-
Rudi Ock-
lenburg ge-
wählt. Der
in Essen
niedergelas-
sene Inter-
nist ist außerdem stellver-
tretender Vorsitzender der
Kassenärztliche Vereini-
gung Nordrhein. jk

Das 65jährige Lebens-
jahr vollendete am 17.
April 1996 Herr Prof. Dr.
med. Klaus Goecke, Chef-
arzt der Gynäkologischen
Abteilung am Luisenhos-
pital in Aachen. Herr Prof.
Dr. Goecke ist seit 1990
ehrenamtliches korres-
pondierendes Mitglied für
das Fachgebiet Gynäkolo-
gie in der Gutachterkom-
mission für ärztliche Be-
handlungsfehler bei der
Ärztekammer Nordrhein.

sm

In Brandenburg ist Dr.
Udo Wolter zum neuen
Präsidenten der Lan-
desärztekammer gewählt
worden. Der Chirurg aus
Neuruppin tritt die Nach-
folge von Dr. Roger Kirch-
ner an, der überraschend
aus beruflichen Gründen
nicht wieder kandidierte.
Vizepräsidentin ist Elke
Köhler, Allgemeimedizi-
nerin aus Jüterbog. jk
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